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Zur neuen Figur in  
4 Wochen.

für nur 

49€ VITA NOVA
Am Schwimmbad 3, 
63500 Seligenstadt
Tel.: 06182-2 59 44 
www.vitanova.de

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer-rodgau.de

Wir reden nicht von
Nachhaltigkeit.
WIR VERKAUFEN

UND REPARIEREN.

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

Birkenweiher Straße 4 / 635
05 Langenselbold www.thermosun.de

06184-992960

Bei Bestellung einer Überda
chung oder

eines Wintergartens schenken wir I
hnen

eine professionelle Erstrein
igung.

IN EIGENER SACHE
In KW13/24 wird aufgrund des
Feiertages am Freitag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
25. März 2024, 12 Uhr vorgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Rodgaus Wahlverein

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

Hainhausen (ah) Es war 
eine Eröffnung nach Maß, 
die zeigte, welches hohe Ni-
veau die zahlreichen Gäste 
des Kulturabends der Ge-
schwister-Scholl-Schule 
(GSS) in Hainhausen bei 
den Beiträgen an diesem 
Abend erwarten konnten.
 
Fast 100 junge Musikerinnen 
und Musiker waren auf der 

Bühne (Foto) und präsentier-
ten den Persischen Marsch von 
Johann Strauß, „Second Waltz“ 
von Dimitri Schostakowitsch 
und „The Polar Express“ von 
Glen Balllard. Das Orchester 
ist eine Kooperation mit der 
Schule auf der Aue in Münster 
und GSS-Leiter Tino Desogus 
verkündete stolz, dass es beim 
Landeskonzert in Wiesbaden 
auftreten wird, eines von nur 

acht Ensembles, die dort spie-
len dürfen. Auch der Vizeprä-
sident des hessischen Landtags, 
Stammgast bei dieser Veran-
staltung, die eine lange Tradi-
tion hat, lobte die Schule und 
überreichte dem Förderverein 
einen Scheck über 1000 Euro. 
Für einen warmen finanziellen 
Regen sorgte dann der Förder-
verein und überreichte Tino 
Desogus einen Scheck für die 
Anschaffung eines neuen di-
gitalen Mischpultes über 5000 
Euro (Foto links). 
Schlag auf Schlag ging es dann 
weiter und zeigte, wie breit die 
GSS im musischen Bereich auf-
gestellt ist. Etwa dreieinhalb 

Stunden lang, nur von einer 
Pause unterbrochen, konnte 
man Orchester, Bands, Bläser- 
und Saxophonensembles der 
verschiedenen Jahrgangsstu-
fen hören und bekam Poetry 
Slam-Beiträge zu hören, die in 
jedem Wettbewerb bestehen 
könnten. 
Ebenso Theater, Chorgesang 
und ein Trickfilm, der von 
den Schülerinnen und Schü-
lern produziert worden ist. 
Ergänzt wurde das Programm 
von Gruppen aus Vereinen, 
in denen ehemalige oder ak-
tuelle Schüler oder Schülerin-
nen der GSS aktiv sind, so das 
Ballettforum Seligenstadt, die 

Tanzgruppen “No Names“ der 
Sportfreunde und „Cohesio“ 
der SKG Rodgau, die Rope Skip-
ping-Gruppe der SKG Rodgau 
und eine Einradkür der sehr 
erfolgreichen Lina Auth vom 
TSV Dudenhofen.
�  (Fotos: ah)

Unterhaltung auf hohem Niveau
Kulturabend der Geschwister-Scholl-Schule begeistert die zahlreichen Gäste
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Neues Testament
Manfred (74 Jahre) & Frauke (70 Jahre) leben im Rhein-Main-Gebiet. Sie sind seit 45 Jahren miteinander verheiratet. 
Ihre beiden erwachsenen Kinder Stefan und Theresa haben ihnen insgesamt fünf Enkelkinder „geschenkt“.

Das Neue Testament liegt an Ostern im Trend. Auch Frauke und Manfred haben dieses Thema am letzten 
Wochenende erörtert. Das alte Testament, vor Jahren verfasst, ist überholt. Es basiert auf Sachverhalten, die so nicht 
mehr existieren (siehe Weihnachten und Ostern). Ihre beiden Kinder, Stephan und Theresa, sind zwischenzeitlich 
verheiratet, Enkelkinder sind dazugekommen. Die Immobilienpreise sind gestiegen, die steuerlichen Freibeträge 
nicht. Frauke meint zu Recht, all dies sei Grund genug, sich mit der Frage nach einem neuen Testament zu befassen. 
Manfred stimmt seiner Frau ordnungsgemäß zu; beide sind sich also einig, dass zumindest ein Gespräch mit einem 
versierten und pfiffigen Juristen angebracht wäre. 

Und jetzt kommen wir zum eigentlichen Thema: Wir wissen nämlich ganz genau, dass Sie an sich erst einmal 
ein Gespräch suchen, einen Dialog im besten Sinne des Wortes; zur Erörterung der Situation, zur Qualität Ihres 
vorhandenen Testaments und über allgemein mögliche Gestaltungsoptionen - kommen Sie zu uns:

Wir beraten Sie gerne. Ihr Erkenntniszugewinn wird Sie in Erstaunen versetzen. 

Manfred & Frauke

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 7726-0 
Rufen Sie uns an

www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Bürgerhilfe Rodgau e.V.
Hilfe auf Gegenseitigkeit

Telefon 06106/12012
www.buergerhilfe-rodgau.de

ehrenamtlich helfen

Zeitgutschriften erwerben

bei eigener Bedürftigkeit einlösen

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Alldrink, 
Toom Baumarkt, 
JYSK, XXXLutz, 

LIDL, Netto, 
Mobile Egelsbach, 
Norma, Rossmann, 

thermoSun

Rodgau (RZ) Michael Hug ist 
seit 40 Jahren Mitarbeiter im 
Bereich Friedhof und Bestat-
tungswesen bei den Stadtwer-
ken Rodgau. Er begann seine 
Tätigkeit bei der Stadt zu einer 
Zeit, als in Deutschland die 
Gurtpflicht eingeführt wurde, 
der Privatsender RTL an den 
Start ging, VfB Stuttgart Deut-
scher Meister wurde und der 
Bundespräsident Richard von 
Weizsäcker hieß. Seit dieser 
Zeit war und ist Michael Hug 
für den Zustand der Friedhöfe 
in Rodgau mitverantwortlich 
und er leistet dort ganze Arbeit, 
so Stadtwerke-Betriebsleiter 
Markus Ebel-Waldmann. Der 
Jubilar ist seit vielen Jahren 
„die gute Seele“ auf dem Neu-
en Friedhof in Nieder-Roden. 
Menschen, die mit ihm in Kon-
takt kämen, lobten Michael 
Hug in den höchsten Tönen. 
Er sei einer, der erkenne, wenn 

etwas zu tun ist, packt Arbeiten 
an, die auch außerhalb seines 
eigentlichen Aufgabengebietes 
liegen. „Zudem fällt Michael 
Hug stets durch seine Frohna-
tur und seinem dem Menschen 
zugewandte Art auf.“, schloss 
Ebel-Waldmann seine Rede auf 
den Jubilar und dankte für des-
sen Einsatz, Engagement und 
Arbeitsfreude. Viel Lob und 
Dank für die Ausdauer und die 
Treue über 40 Jahre zur Stadt 
und den Stadtwerken Rodgau 
kamen auch von der Perso-
nalvertretung und den un-
mittelbaren Vorgesetzten von 

Michael Hug. Neben seinem 
Arbeitsplatz hat Michael Hug 
noch eine weitere große Lei-
denschaft und das sind die Ki-
ckers Offenbach, in deren Sta-
dion er sogar einen festen, mit 
seinem Namen gekennzeich-
neten Sitzplatz hat. So war es 
denn auch folgerichtig, dass 
die „ziemlich besten Freunde“ 
aus dem Fan Club Eppertshau-
sen ihrem Vereinskameraden 
persönlich gratulierten. Das 
letzte Wort bei einem Jubiläum 
im Rathaus hatte wie immer 
der Jubilar selbst und er dank-
te, weil er eben in erster Linie 
an die anderen denkt, vor allen 
Dingen seiner Chefin Christi-
na Breuninger für deren Un-
terstützung mit einem tollen 
Blumenstrauß. Und dann durf-
te nach dem Toast „Auf meine 
40 Jahre!“ in geselliger Runde 
gefeiert werden.
(Foto: Stadt Rodgau )

40 Jahre im Dienst der Stadt Rodgau
Michael Hug feiert Jubiläum

Rodgau (RZ)  Schon Traditi-
on hat die Unterstützung der 
Grünen bei der beliebten Früh-
lingsputzaktion „Sauberhaftes 
Rodgau“. 
Die Rodgauer Grünen haben ihre 
Aktion für Samstag,  23.März, 
zwischen Nieder-Roden Duden-

hofen, S-Bahn und Rodgau-Ring 
Str. angemeldet und freuen sich 
über weitere Helferinnen und 
Helfer, die Feldwege und Ränder 
von Unrat befreien.
Greifzangen, Handschuhe und 
Müllsäcke stellen die Stadtwer-
ke zur Verfügung. Treffpunkt ist 

am Samstag den 23.03 um 10:30 
Uhr an der Chemnitzer Str. in 
Höhe der Hausummer 1.
Interessierte sind herzlich zur 
Unterstützung eingeladen. Bei 
dem Spaziergang besteht auch 
reichlich Gelegenheit zu locke-
ren Gesprächen. 

Interessierte Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer können sich per 
Mail anmelden unter Vorstand@
gruene-rodgau.de.
Wer lieber in einer eigenen 
Gruppe mit eigenem Sammel-
gebiet teilnehmen möchte kann 
sich direkt bei den Stadtwerken 

anmelden über www.sauberhaf-
tes-rodgau.de.
Bis 30. April können Gruppen 
von Bürgerinnen und Bürgern 
mit einzelnen Frühlingsputzak-
tionen in der Rodgauer Gemar-
kung zu frischem Glanz verhel-
fen.

Grüne bei Sauberhaftes Rodgau 2024

Rodgau (RZ) Vor einigen Wo-
chen haben die Freien Wähler 
Rodgau eine Umfrage ins Leben 
gerufen, um festzustellen, wie 
das Meinungsbild im Rodgau 
in Bezug auf das Wählerver-
halten aussieht. Die AFD hat-
te bis vor kurzem steigenden 
Zuspruch erhalten. Ob dieser 
Trend in Rodgau ebenfalls zu 
beobachten ist, wollte man mit 
dieser Umfrage herausfinden. 
Die Freien Wähler sind sich 
bewusst, dass diese Umfrage 
nicht repräsentativ ist, sondern 
dass sie zu rein informativen 
Zwecken dient.

Auf unserer Webseite www.fw-
rodgau.de wurde eine Umfrage 
freigeschaltet, die das aktuelle 
politische Meinungsbild der 
Rodgauer wiedergeben sollte. 
Beteiligt haben sich rund 130 
Personen. Die meiste Beteili-
gung gab es in der Altersgrup-
pe zwischen 31 und 40 Jahren. 
30% der Befragten gaben an, 
dass sie in Jügesheim wohnhaft 
sind. 

Nur 33% der Befragten wuss-
ten, wie viel Prozent der Wäh-
lerstimmen die AFD bei der 
Kommunalwahl in Rodgau er-
halten hat. 
Mehrheitlich gaben die Teil-
nehmer an, dass sie sich eher 
eine politische Auseinander-
setzung mit der AFD vorstellen 
können, anstelle eines Verbots-
verfahrens.
Neben Auswahlfragen gab es 
auch eine Kommentarfunkti-
on, von der einige Teilnehmer 
regen Gebrauch machten. 
Es war für uns keine Überra-
schung, dass nur eine geringe 
Anzahl der Teilnehmer mit der 
aktuellen Politik der Bundes-
regierung zufrieden sind. „Die 
sind meiner Meinung nach 
zu weit weg von der Bevölke-
rung, die wissen nicht mehr 
um unsere Ängste und Sorgen“, 
schreibt ein Teilnehmer. Dies 
sieht auch unser Mitglied der 
Freien Wähler Rodgau Kerstin 
Kleinschmidt als einen der 
Gründe, weshalb die AFD ge-
rade so stark war. Sie betont, 

es muss wieder Politik für die 
Mitte gemacht werden. Dann 
schwindet auch der Zuwachs 
zur AFD wieder. Sie ist sich si-
cher, dass die meisten Bürger 
weder rechts- noch linksradi-
kal sind, sondern sich nicht 
ernst genommen fühlen. 
Karl-Heinz Dauth mahnte auf 
einer Kundgebung am Rat-
hausplatz „Gesicht zu zeigen“. 
Die Freien Wähler Rodgau ver-
stehen sich als eine politische 
Gruppierung der Mitte, die Ext-
remismus jeglicher Art ablehnt 
und verurteilt. Wir stehen für 
Demokratie und wollen dies 
auch leben und verteidigen. 
60% der Befragten gaben an, 
dass sie sich eine Mitglied-
schaft in einer Partei oder ei-
nem politischen Verein vor-
stellen können. Deshalb laden 
wir alle interessierten Bürger 
recht herzlich zu einer unserer 
nächsten Veranstaltungen ein. 
Nähere Informationen und 
Kontaktmöglichkeiten erhal-
ten Sie unter www.fw-rodgau.
de

Freie Wähler Rodgau                                 
haben nachgefragt

Rodgau (RZ) Eltern und Kinder 
können an der Hütte der Wald-
zwerge in Nieder-Roden unter 
Anleitung die Natur erleben 
und entdecken. 

Spielerisch erfahren dabei die 
Kinder im Alter von 1 bis 3 Jah-
re, was die heimische Natur für 

Schätze bereithält und wie die-
se aufgespürt werden können. 
Die Kleinsten bekommen die 
Möglichkeit, ihre natürliche 
Umgebung kennen zu lernen 
und verbessern dabei verschie-
dene Entwicklungsbereiche. In 
Kooperation mit dem Waldkin-
dergarten „die Wühlmäuse“ 

können Interessierte an den 
Donnerstagen vom 18. April, 
25. April, 2. Mai, 16. Mai und 
23. Mai von jeweils 9-11 Uhr 
teilnehmen. Die Kosten pro 
Kind betragen 40 Euro. 
Anmeldungen bitte bis zum 5. 
April an info@wuehlmaeuse.de 
senden.

Waldspielgruppe „Waldhüpfer“

Rodgau (RZ) Wie äußert man 
Kritik ohne einen Streit zu 
verursachen? Eine angemes-
sene Verständigung können 
alle lernen. Interessierte erhal-
ten am 9. April, 7. Mai und 4. 
Juni jeweils von 18-21 Uhr im 
Familienzentrum, Alter Weg 
63F, Einblicke in die gewalt-
freie Kommunikation und 
bekommen Grundlagen der 
Wertschätzenden Kommuni-
kation vermittelt. Praxisnah 
werden die dazugehörenden 
vier Schritte geübt, um so Be-
dürfnisse und Gefühle zu er-
kennen und entsprechend zu 
kommunizieren. Geleitet wird 
der Vortrag von Diplom Sozi-
alarbeiterin Sybille Schilling, 
Leiterin Beratungszentrum 
Ost, die Paarberaterin mit viel 
Erfahrung ist. Anmeldungen 
bis zum 5. April unter 693-1167 
oder schriftlich unter Angabe 
einer Telefonnummer an Fami-
lienzentrum, Alter Weg 63F.

Gewaltfreie                   
Kommunikation

Rodgau (RZ) Tief enttäuscht 
zeigt sich die FDP-Fraktion von 
der Ablehnung ihres Antrags 
zur Senkung der Gewerbesteu-
er.
„Wir sind entsetzt, dass die 
Mehrzahl der Rodgauer Stadt-
verordneten nicht in der Lage 
ist, realpolitisch zu agieren und 
wenn es an der Zeit ist, Steuer-
senkungen vorzunehmen“, so 
der Fraktionsvorsitzende der 
FDP Heino Reckließ.
Nach Meinung der Freien De-
mokraten müssen bei Haus-
haltsberatungen auch die 
Steuersätze jedes Mal neu 
überprüft werden. Wenn die 
Überprüfung aufzeigt, dass die 
Steuersätze der Stadt mehr als 
auskömmlich sind, so die FDP, 
müssen diese neu, in diesem 
Fall, nach unten angepasst wer-
den. Die eingenommene Ge-
werbesteuer der Stadt Rodgau 
steigt von Jahr zu Jahr und 
übertrifft regelmäßig die ver-
anschlagten Schätzungen. Die 
Liberalen erinnern daran, dass 
die Kommunalpolitik dankbar 

sein muss, das dieser Umstand 
die Finanzierung ihrer Wün-
sche erst ermöglicht. Da die 
Senkung des Hebesatzes, um 
10 Punkte, eine rein statische 
Veränderung ist, die auf das re-
ale (dynamische) Ergebnis kei-
nen Einfluss nehmen würde, 
wäre diese durchaus machbar 
gewesen. Die FDP sieht aber 
bei den Rodgauer Mandatsträ-
gern dieselben Verhaltensmus-
ter wie in der „großen“ Politik. 
Das Motto ist auch hier. „Was 
wir haben, das wollen wir auch 
behalten“. „Aussagen wie, „die 
Senkung der Gewerbesteuer 
sorge für eine regionale Kan-
nibalisierung zeugen schlicht 
von Ahnungslosigkeit, so die 
FDP. Die Aussage von Lars Neu-
mann (CDU) man brauche eine 
Unternehmenssteuerreform 
und keine entlastenden Maß-
nahmen vor Ort, zeigen laut 
Heino Reckließ die unerträg-
liche Arroganz der zurzeit re-
gierenden CDU gegenüber den 
Leistungsträgern in Rodgau. 
„Wir haben vor zehn Jahren 

die Gewerbesteuer erhöht um 
unseren Haushalt auf sicheren 
Boden zu bringen, nun liegen 
wir bei der Gewerbesteuerein-
nahme mehr als doppelt so 
hoch wie im Jahr 2015, da wäre 
es durchaus angebracht etwas 
an die Gewerbetreibenden zu-
rückzugeben, so Reckließ.
Die neuste Umfrage der IHK 
Offenbach zeigt, dass die Un-
ternehmen den Hebesätzen 
für die Gewerbesteuer im Kreis 
skeptisch gegenüberstehen und 
den Kommunen raten, “wollen 
die Kommunen ihre Einnah-
men perspektivisch sichern, 
sollten sie positive Impulse 
setzen-für ansässige Unterneh-
men und solche, die sich neu 
ansiedeln wollen“.
„Wir nehmen hier gerade die 
CDU, die sich ja vordergrün-
dig als wirtschaftsnah gibt, in 
die Pflicht“, so Reckließ, „denn 
langfristig ist sie auf eine leis-
tungsstarke Wirtschaft und 
evtl. auch auf einen politi-
schen Partner mit Wirtschafts-
verstand angewiesen.“

Keine Senkung der Gewerbesteuer                 
in Rodgau

FDP enttäuscht über Ablehnung ihres Antrags
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KENNST DU DIE VIER
JYSK-KUNDENVERSPRECHEN?

Und immer ist bestmöglicher Service und beste
Beratung unser Anspruch. Dazu gelten die vier
JYSK-Kundenversprechen:

Du bekommst großartige Angebote
Großartige Angebote in unseren über 950 Stores,
Online-Shop und unserem B2B-Bereich – jede
Woche neu. Dazu Dauerniedrigpreise für mehr
als 1.500 Artikel, Outlet-Schnäppchen und
30 Tage Preisgarantie.

Du bekommst zuverlässige Qualität
Ein umfassendes Qualitätsmanagement prüft
jeden Artikel auf Haltbarkeit und Sicherheit.
Unseren Produkten kannst du vertrauen und
dazu stehen wir auch – mit beispielsweise bis
zu 25 Jahre Garantie auf unsere Matratzen.

Du bekommst einen unkomplizierten Einkauf
Einen unserer über 950 Stores in Deutschland
erreichst du in maximal 20 Minuten Fahrtzeit.

Im Store bestellte Produkte bekommst du per
„Click & Collect“ in 30 Minuten. Viele Online-
Bestellungen liefern wir frachtfrei aus.

Sollten dir deine gekauften Artikel doch nicht
gefallen: Bei JYSK hast du ein unbegrenztes
Rückgaberecht.

Du bekommst kompetenten Service
Alle unsere Mitarbeitenden sind top ausgebildet,
beispielsweise an unserer eigenen„Sleep
Academy“ – für bestmögliche Beratung.
Ob Bettdecken und Kissen, Matratzen und
Topper oder Indoor- und Outdoormöbel
– auf unsere Kompetenz kannst du bauen.

Erfahre mehr unter
jysk.de/jysk-kundenversprechen

Wir sehen uns bei JYSK – oder wieman
in Dänemark sagt: „Vi ses!“

Vor 40 Jahren eröffnete unser Unternehmensgründer, der dänische Kaufmann
Lars Larsen, sein erstes Geschäft in Deutschland. Seitdem ist JYSK zu einem
führenden Anbieter für„Scandinavian Sleeping & Living“ geworden. Feiere jetzt mit uns

„40 Jahre JYSK
Deutschland“
mit großartigen
Angeboten!

Jügesheim (ah) „Endlich haben 
wir nach langer Zeit mal wieder 
ein richtiges Schulfest“, freute 
sich Sabine Döring, Leiterin 
der Carl-Orff-Schule in Jüges-
heim, bei der Eröffnung der 
Veranstaltung. Zwei Jahre ging 
es wegen Corona nicht und im 
darauffolgenden Jahr war auf 
dem Gelände eine Baustelle. 
Allerdings werde dieser unge-
störte Zustand nicht lange an-
dauern, weil schon bald wieder 
die Bauarbeiten für ein neues 
Verwaltungsgebäude beginne. 
Fast wie ein Wunsch war das 
erste Lied des Schulchors, ge-
leitet von Karola Früchel, der 
über die Reise der Sonne sang. 
Sonnenschein gab es an diesem 
Nachmittag zwar nicht, aber es 
blieb trocken und kein Regen 
störte die Veranstaltung. Mit 
der Schulhymne verabschiede-

ten sich der Chor. Das Schulfest 
stand unter dem Motto:„Heu-
te ist’s soweit – entdeckt die 
COS-Vielfältigkeit“ und es gab 
wirklich viel zu sehen und 
auch Möglichkeiten aktiv zu 
werden. Es fing schon in der 
Sporthalle an. Hier waren meh-
rere Sportstationen aufgebaut. 
Mit einem Laufzettel ausgerüs-
tet, ging es für die Kinder zum 
Balancieren, zum Torwand-
schießen und zum „Schnelll-
auf“ mit Geschwindigkeits-
messung per Laptop. An dieser 
Station konnten sich auch die 
Erwachsenen beweisen. Sport-
lich mit viel Spaß ging es auch 
auf dem Pausenhof zu. Ver-
schiedene Sportgeräte standen 
hier zur Verfügung und wur-
den von den Kindern begeis-
tert genutzt. Manche Eltern 
dürften gestaunt haben, was 

ihre Kinder im Computerraum 
alles fertig bringen. Da wurde 
aus Legosteinen eine Maschine 
gebaut und per Programm ge-
steuert. 
Auch die Funktion eines 
„Greenscreen“ führten sie vor. 
Eltern oder Geschwister wur-
den vor einem grünen Hin-
tergrund fotografiert und an-
schließend wurde digital der 
grüne Bereich ausgetauscht. So 
waren die aufgenommen Per-
sonen plötzlich im Wald oder 
standen vor dem Eifelturm. 
Kreativ konnten die Kinder 
beim Linoldruck werden. 
Kunstwerke der Kinder konn-
ten auch in der Kunstausstel-
lung bewundert werden. Wer 
eine Pause brauchte, der konte 
sich bei Kaffee und Kuchen er-
holen.
� (Foto: ah)

Gelungenes Schulfest

Rodgau (RZ) Die Agentur Kul-
tur, Sport und Ehrenamt sucht 
für die JugendART noch junge 
Menschen, die Ihre Kreativi-
tät teilen und anderen zei-
gen möchten. Die JugendART 
24 wird am 8. und 9. Juni 
zum 11. Mal im Jugendhaus 
Rodgau-Dudenhofen, Freiherr-
vom-Stein-Str 8, stattfinden. 
An diesem bunten Event zei-
gen die Agentur Kultur, Sport 
und Ehrenamt zusammen mit 
dem Team des Jugendhauses 
bildende Kunst und Skulp-
turen, Kreatives, wie Musik, 
Tanz oder Poetry auf der Büh-
ne. Im Außenbereich finden 
Workshops zum Mitmachen 
statt. Zugesagt haben schon 
die Georg-Büchner-Schule mit 

Kunstprojekten und der Ver-
ein ART13 aus Hanau. Dieser 
Verein zeigt Bilder von ukrai-
nischen Kindern, die derzeit 
in Malkursen entstehen, auch 
um ihre Kriegserfahrungen zu 
verarbeiten. Wer gerne malt, 
zeichnet, tanzt, singt oder ein 
Instrument spielt, kann seine 
Ideen in der Agentur Kultur, 
Sport und Ehrenamt bei Ka-
rina Emmerich oder Gabriele 
Ziegler unter der 06106-693-
1226 oder -1221 vorstellen 
oder schreibt eine Mail an 
kultur@rodgau.de. Menschen, 
die an diesem Wochenende 
gerne einen kreativen Work-
shop anbieten möchten, kön-
nen sich ebenfalls melden. 
Auch die Mitarbeitenden des 

Jugendhauses nehmen Anre-
gungen entgegen. Seit letztem 
Sommer wurde das Team im 
Jugendhaus verstärkt. Neben 
pMarkus Pieper, der bereits seit 
einigen Jahren die JugendART 
mitgestaltet, ist Carolin Grabs 
dazu gekommen. Sie leitete 
über fünf Jahre einen Abenteu-
erspielplatz in Ludwigshafen 
und geht nun in Rodgau ihrer 
Berufung in der offenen Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen 
weiter nach. Das Jugendhaus 
als Austragungsort ist ein ent-
scheidender Faktor für das gute 
Gelingen der JugendART. Die 
Räumlichkeiten sind hell und 
ansprechend, der Außenbe-
reich für die Wokshops ideal 
und zum Aufhalten einladend.

JugendART 24: junge, kreative 
Künstler gesucht

Rodgau (RZ) Wer bereits eine 
Projektidee hat, mit der die At-
traktivität des Stadtteilzentrums 
rund um den Puiseauxplatz 
Nieder-Roden gesteigert werden 
kann, hat ab jetzt die Möglich-
keit eine Förderung durch den 
Verfügungsfonds zu beantragen 
um bis zu 20.000 € Unterstüt-
zung für ein Projekt zu erhalten. 
Mit dem Verfügungsfonds kön-
nen Bürger ein vielseitiges Spek-
trum von kleineren bis mitt-
lere Maßnahmen finanzieren. 
Grundvoraussetzung ist, dass 

die Maßnahmen der Belebung 
und Attraktivitätssteigerung des 
Stadtteilzentrums zugutekom-
men müssen. Das können unter 
anderem Investitionen in den 
öffentlichen Raum wie beispiels-
weise in Möblierung, Beleuch-
tung, Kunst und Begrünung oder 
die Organisation von Veranstal-
tungen sein. Weitere Informatio-
nen sind auf der Projektwebseite 
www.ziz-nieder-roden.de zu 
finden oder bei den Ansprech-
personen der Stadt Rodgau unter 
der E-Mail-Adresse stadtentwick-

lung@rodgau.de erfragen. Jeder 
ist herzlich dazu eingeladen, vor-
beizukommen und sich direkt 
vor Ort zu informieren. Hinter-
grund des Verfügungsfonds ist 
das Förderprogramm „Zukunfts-
fähige Innenstädte und Zentren“ 
des Bundesministeriums für 
Wohnen, Stadtentwicklung und 
Bauwesen, in welches die Stadt 
Rodgau mit dem Zentrum rund 
um den Puiseauxplatz vorletztes 
Jahr aufgenommen wurde. Der 
Förderzeitraum endet im August 
2025. 

Förderung von Projekten für                  
„Zuhause im Zentrum“

Rodgau (RZ)  Am 27. März um 
17.30 Uhr beteiligt sich die SPD 
Rodgau an der Müll-Samme-
laktion „Sauberhaftes Rodgau“. 
Rund um den Bahnhof in Jü-
gesheim werden die Genos-

sinnen und Genossen mit der 
Ortsvereinsvorsitzenden Janika 
Martin unterwegs sein, um die 
Frühlingsputzaktion der Stadt 
Rodgau zu unterstützen. Wei-
tere Helferinnen und Helfer 

sind herzlich willkommen und 
melden sich bitte bis zum 21. 
März unter spd@rodgau.de an. 
Die nötigen Sammelmateriali-
en (Abfallzangen, Handschuhe 
etc.) stehen dann vor Ort bereit.

„Sauberhaftes Rodgau“ – Die SPD macht mit!

Rodgau (RZ) Der nächste 
Blockbuster wird nicht ge-
dreht, aber ein Imagefilm für 
die rodgaucard. Hierfür sucht 
die Stadt Rodgau noch 10 bis 

15 Freiwillige, die ihr Können 
vor der Kamera unter Beweis 
stellen wollen. Einzige Bedin-
gung ist ein Mindestalter von 
18 Jahren. Für den Einsatz ist 

eine kleine Aufwandsentschä-
digung auf die rodgaucard vor-
gesehen. Weitere Informatio-
nen unter www.rodgaucard.de 
abrufbar. 

Statisten für Imagefilm gesucht
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Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

Einladung zur Jagdgenos-
senschaftsversammlung 
2024

Am Freitag, den 12.04.2024, 
20:00 Uhr, findet an der 
Milchtankstelle in Jügesheim, 
Ostweiler, die Jügesheimer 
Jagdgenossenschaftsversamm-
lung statt, zu der hiermit alle 
Jagdgenossen des gemein-
schaftlichen Jagdbezirkes 
Jügesheim geladen werden. 
Die Versammlung ist nur be-
schlussfähig, wenn mindestens 
ein Viertel der stimmberechtig-
ten Genossen vertreten ist.
Tagesordnung
1 Begrüßung durch den Vorsit-
zenden
2 Genehmigung der Nieder-
schrift von letzter Sitzung
3 Bericht des Vorsitzenden
4 Bericht des Kassenführers
5 Bericht des Jagdausschusses
6 Aussprache über die Berichte 
und Erteilung der Entlastung
7 Aufstellung des Haushaltspla-
nes für das Jagdjahr 2024/2025
8 Beschluss über die Verwen-
dung des Jagdertrages
9 Verschiedenes

Der Vorsitzende des Jagdvor-
standes
gez. Harald Löw

Amtliche Bekanntma-
chung

Bauleitplanung der Stadt 
Rodgau
Bebauungsplan Jügesheim 
Nr. 55 „Zwischen Harzer 
Straße und Hunsrückstra-
ße“
Hier: Bekanntmachung 
gemäß § 10 Baugesetzbuch 
(BauGB)
Der o. g. Bebauungsplan Jüges-
heim Nr. 55 „Zwischen Harzer 
Straße und Hunsrückstraße“ 
wurde von der Stadtverord-
netenversammlung der Stadt 
Rodgau am 26.02.2024 gemäß 
§ 10 BauGB in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 
03.11.2017 (BGBl. I, S. 3634), 
zuletzt geändert durch Artikel 
1 des Gesetzes vom 28.07.2023 
(BGBl. 2023 I Nr. 221), als Sat-
zung beschlossen. Der Bebau-
ungsplan ersetzt in seinen Teil-
bereichen den Bebauungsplan 
Jügesheim Nr. 1.2 „Über das 
Gebiet im Süden der Ortslage 
zwischen der Rodau, der Um-
gehungsstraße B 45 und der 
Gemarkungsgrenze“ und den 
Bebauungsplan Jügesheim Nr. 
12C „Beiderseits der Kurt-Schu-
macher-Straße“.

Der Geltungsbereich ist ge-
genüber dem Aufstellungs-
beschluss vom 07.06.2021 
unverändert. Der Geltungsbe-
reich umfasst die Grundstücke 
Gemarkung Jügesheim, Flur 
3, Flurstücke 455/4 sowie 568 
(tlw.) und 463/2 (tlw.). 

Mit dieser Bekanntmachung 
tritt der Bebauungsplan in 
Kraft.
Ab sofort kann der Bebau-
ungsplan inklusive seiner 
textlichen Begründung, sei-
nes Artenschutzbeitrags sowie 
seiner Verkehrsuntersuchung 
während der allgemeinen 
Dienststunden im Rathaus der 
Stadt Rodgau, Hintergasse 15, 
1. Stock, Zimmer 1.9 in 63110 
Rodgau eingesehen werden.
Die allgemeinen Dienststun-
den der Verwaltung sind:
Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 8:00 Uhr – 16:00 
Uhr
Mittwoch von 08:00 Uhr – 
12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag von 08:00 Uhr – 14:00 
Uhr
Darüber hinaus können Sie 
den Bebauungsplan auf der 
Homepage der Stadt Rodgau 
unter www.rodgau.de und über 
das BürgerGIS Kreis Offenbach 
einsehen.
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB 
wird darauf hingewiesen, dass
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvor-
schriften,
2.  eine unter Berücksichtigung 
des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flä-
chennutzungsplanes und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 
BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs
unbeachtlich werden, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt 
Rodgau unter Darlegung des 
die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. Dies gilt entspre-
chend, wenn Fehler nach § 214 
Abs. 2a BauGB beachtlich sind.
Auf die Vorschriften des § 44 
Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die Entschädigung 
von durch den Bebauungsplan 
eintretenden Vermögensnach-
teilen sowie über die Fälligkeit 
und das Erlöschen entspre-
chender Entschädigungs-

ansprüche wird hingewiesen.
Rodgau, den 08.03.2024 kam

Der Magistrat 
der Stadt Rodgau
Max Breitenbach
Bürgermeister

Amtliche Bekanntma-
chung

Bauleitplanung der Stadt 
Rodgau
Bebauungsplan Weiskir-
chen Nr. 31 „Schule an der 
Bahnhofstraße“
Hier: Aufstellungsbe-
schluss gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB 
Die Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Rodgau hat am 
11.12.2023 die Aufstellung des 
Bebauungs-planes Weiskirchen 
Nr. 31 beschlossen.
Der Bebauungsplan erhält die 
Bezeichnung „Schule an der 
Bahnhofstraße“. Er überplant 
in seinem Geltungsbereich 
einen Teil des in Aufstellung 
befindlichen Bebauungsplan 
Weiskirchen Nr. 21 „Baugebiet 
– Im Hain“. Im Rahmen der Of-
fenlage zum Bebauungsplan W 
21 „Baugebiet – Im Hain“ wird 
dessen Geltungsbereich ent-
sprechend angepasst. 
Der Geltungsbereich umfasst 
die Flurstücke 302, 303, 304, 
305, 306/3 und 262/9 tlw. (Ver-
kehrsfläche) der Flur 8, Gemar-

kung Weiskirchen. Die Gren-
zen des Geltungsbereiches sind 
aus nachfolgender Abbildung 
ersichtlich. 
Der Bebauungsplan besitzt eine 
Fläche von etwa 1,2 ha.

    

Allgemeine Ziele und Zwe-
cke
Ziel des Bebauungsplans ist es, 
die planungsrechtlichen Vor-
aussetzungen zur Entwicklung 
eines Schulstandortes zu schaf-
fen.
Im Bebauungsplanverfahren 
werden die Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belan-
ge gemäß § 4 BauGB gehört. 
Die Beteiligung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
wird in Form einer Versamm-
lung durchgeführt, zu der öf-
fentlich eingeladen wird. Der 
Zeitpunkt der Unterrichtung 
wird bekannt gegeben.
Sollten sich während der Pla-
nung Abweichungen von dem 
vorher beschriebenen Gel-
tungsbereich als sinnvoll er-
weisen, so wird im Beschluss 
über die Entwurfsbilligung zur 
Offenlegung des Bebauungs-
planes gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
eine Korrektur des Geltungsbe-
reiches vorgenommen.
Der Aufstellungsbeschluss 
wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB ortsüblich bekanntge-
macht. 
Rodgau, den 11.03.2024, wsm

Der Magistrat
der Stadt Rodgau

Max Breitenbach
Bürgermeister

Amtliche Bekanntma-
chung

Der bei der Kommunalwahl am 
14.03.2021 gewählte Bewerber 
des Wahlvorschlags „Zusam-
men mit Bürgern - ZmB“, Herr 
Otto Melzer, wohnhaft An-
halter Straße 3, 63110 Rodgau, 
legte mit Schreiben vom 
10.03.2024 sein Mandat in der 
Stadtverordnetenversammlung 

der Stadt Rodgau mit sofortiger 
Wirkung nieder. 
Der nächste noch nicht berufe-
ne Bewerber aus diesem Wahl-
vorschlag, Herr Norbert Felbin-
ger ist verzogen. Frau Christina 
Major, Herr Richard Mayer und 
Herr Niklas Kroh haben mit 
Schreiben vom 10.03.2024 
bzw. 17.03.2024 auf das Man-
dat verzichtet.
Für die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Rodgau 
stelle ich als nächsten noch 
nicht berufenen Bewerber aus 
dem Wahlvorschlag „Zusam-
men mit Bürgern - ZmB“ ge-
mäß § 34 Abs. 3 KWG, Herr 
Guido Schienbein, Jahnstraße 
6 A, 63110 Rodgau, als gewählt 
fest
Gegen diese Feststellungen 
kann jede wahlberechtigte 
Person des Wahlkreises bin-
nen einer Ausschlussfrist von 2 
Wochen nach dieser Bekannt-
machung schriftlich oder zur 
Niederschrift bei mir Ein-
spruch erheben. Dieser ist in-
nerhalb der Einspruchsfrist im 
Einzelnen zu begründen. Der 
Einspruch eines Wahlberech-
tigten, der nicht die Verletzung 
eigener Rechte geltend macht, 
ist nur zulässig, wenn ihn min-
destens 100 Wahlberechtigte 
unterstützen (§§ 34 Abs. 4, § 25 
Abs. 1 KWG).

Rodgau, den 18.03.2024

Gregor Fanroth
Gemeindewahlleiter
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Geltungsbereich W 31
"Schule an der Bahnhofstraße"

Geburtstagskinder
Dudenhofen
29.03. Christine Schubert, � 90 Jahre
Jügesheim
24.03. Maria Meixner, � 85 Jahre
25.03. Herbert Schlett, � 95 Jahre
Nieder-Roden
28.03. Ria Wade, � 85 Jahre
28.03. Jürgen Schmidt, � 80 Jahre
29.03. Peter Kühn, � 85 Jahre

23.03.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72767
24.03.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Rödermark, Tel. 06074/94750
25.03.	 Wehling von Buttlar Apotheke
	 Kronberger Str. 11, Dudenhofen, Tel. 06106/6277530
26.03.	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21c, Obertshausen, Tel. 06104/42755  
27.03.	 Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel. 06104/61130
28.03. 	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel. 06106/3666
29.03.  	 Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9, Dietzenbach, Tel. 06074/914280

Apotheken-Notdienst
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In Ihrer Apotheke

Rubaxx
Tropfen

(PZN 13588561)

Schmerzen auf Schritt und
Tritt:Mit zunehmendemAlter
häufen sich auch die Gelenk-
beschwerden undBewegungen
können schnell zur Qual wer-
den. Doch gerade jetzt möch-
ten viele nach draußen und
den Frühling genießen!Damit
sich Betroffene bestmöglich
bewegen können, empfehlen
unsere Experten ein natürli-
ches Schmerzgel, das hilft –
und zwar jeden Tag!

Was meist mit einem leichten
Ziehen z. B. im Knie beginnt,
kann sich bald zu einem anhal-
tenden Schmerz weiterentwi-
ckeln – vor allem bei Bewegung
oder Belastung der Gelenke.
Die Folge: Schmerzgeplagte be-

Abbildungen Betroffenen nachempfunden
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel
bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

So bleiben Sie beweglich und aktiv
Gelenkschmerzen gezielt behandeln
Thema: Rheumatische Schmerzen

wegen sich aus Angst weniger.
Doch genau das ist falsch. Denn
Bewegung ist wichtig für die Ge-
lenkgesundheit – ganz nach dem
Motto: Wer rastet, der rostet.
Schmerzexperten empfehlen ein
natürliches Schmerzgel der Qua-
litätsmarke Rubaxx, mit dem
Betroffene ihre rheumatischen
Schmerzen lindern können.

Natürlich wirksam und gut
verträglich
Der natürliche Arzneistoff in

Rubaxx Schmerzgel mit dem
Namen Rhus toxicodendron
wirkt schmerzlindernd. So be-
kämpft das Gel rheumatische
Schmerzen und Folgen vonVer-
letzungen oder Überanstren-
gungen. Was Anwender be-
sonders schätzen: Das Rubaxx
Schmerzgel ist gut verträglich
und kann somit auch bei wie-
derkehrenden Schmerzen,
etwa bei chronischen Verlaufs-
formen, angewendet werden.
Das Gel wird ein- bis zweimal
täglich auf den zu behandeln-
den schmerzhaften Stellen
aufgetragen.
Rubaxx Schmerzgel ist
rezeptfrei in jeder Apotheke
erhältlich.

Tipp unserer Experten:
Da bei rheumatischen Schmerzen selten nur ein
Gelenk betroffen ist, empfehlen wir zusätzlich
die Einnahme von Rubaxx Arzneitropfen, denn
diese können von innen heraus Beschwerden in
allen Gelenken linken – für eine ganzheitliche
Behandlung schmerzender Gelenke.

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Rubaxx 

Für sichtbar schöne
und strahlende Haut
Der Wunsch einer jeden Frau:
schöne Haut! Doch mit dem
Alter erschlafft die Haut an den
typischen Problemzonen wie Ge-
sicht, Dekolleté, Arme und Ober-
schenkel. Der Grund: Die körper-
eigenen Kollagenspeicher leeren
sich. Doch Sie können etwas
tun! Der beliebte Kollagen-Drink
Fulminan (Apotheke) führt dem
Körper bioaktive Kollagen-
Peptide zu, die Kollagenspeicher
werden wieder aufgefüllt!
Zusätzlich enthält Fulminan
ausgewählte Vitamine und Mi-
neralstoffe, die ein strahlendes
Hautbild unterstützen können:
Vitamin C fördert eine normale
Kollagenbildung. Kupfer, Zink
und Biotin tragen u.a. zu einem
normalen Bindegewebe bzw. zum
Erhalt normaler Haut bei.

Jetzt Fulminan
auf pureSGP.de
online bestellen und
bis zu 20% sparen!

Tipp für unsere Leser

bis zu

20%
sparen*
sparen

*gilt beim Kauf von mehreren Packungen • Ab-
bildung Betroffenen nachempfunden

Oft sind rheumatische
Erkrankungen oder Folgen
von Verletzungen und

Überanstrengungen Gründe für
Gelenkschmerzen.

DAS STARKE
GELENK-DUO

Rubaxx 

www.rubaxx.de

Medizin ANZEIGE

0151-17233984 mail@tomkova.de Hauptstraße 151, 63110 Rodgau

Sie wollen energetisch Sanieren, haben jedoch
Angst vor falschen Entscheidungen?
Ich bin Ihr persönlicher Ansprechpartner für
Energieeffizientes Bauen und Fördermittel-Beratung.

TOMKOVACONSULTING
Tomislav Kovacevic - Dipl.Ing. Architekt (TU) - Energieberater (TU)

www.tomkova.de

Buchen Sie hier ein unverbindliches und kostenfreies Erstgespräch.

Inhaber: T. Matay •Tel. 0 60 74 - 6 80 84 35

RÖDERMARK
OLDHAUS

Ihr Goldankauf-Spezialist
im Rhein-Main-Gebiet

• Goldankauf

DAS

• Batteriewechsel 4,-
• Reparatur von

Gold- und Silberschmuck
sowie Uhren aller Art

Ihr Spezialist rund umTrauringe und Schmuck.
Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr
Schulstraße 2 • 63322 Rödermark • (ggü. Sparkasse)

Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen
Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

Do. 04.04.2024
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!
06074 - 7 28 40 88

*keine Diagnostik

Apotheke im Kaufland
Apothekerin Anna Lehmann

Ober-Rodener-Str. 13-17 | 63322 Rödermark
Mo. - Sa. 08.30 - 20.30 Uhr

Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Angebote
SCHWEINEGULASCH

WÜRZGULASCH
KALBSLEBERWURST

WEISSE FLEISCHWURST

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen
Rinder von Bauer Sommer, Schaafheim

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

Rodgau (RZ) So familiär und 
harmonisch wie bei den Pro-
ben geht es nicht immer zu 
im zum Verkauf stehenden 
Hotel Seeblick, das über dem 
Badestrand in Nieder-Roden 
thront. 
Denn illustre Gäste bringen die 
Pläne der Miller-Schwestern 
immer wieder durcheinander 
- sei es der tüddelige Dauergast 

Major Schneider, der nicht nur 
seiner Adjutantin mit seinen 
Anekdoten den letzten Nerv 
raubt, oder die nymphomani-
sche Hayley Harrington, die 
nichts anbrennen lässt. 
Als der langersehnte Investor 
Philipp Leonhard mit seiner 
Frau endlich da ist und der Deal 
greifbar scheint, ist die Erleich-
terung nur von kurzer Dauer. 

Eine zweite Frau Leonhard und 
ein arabischer Scheich geben 
nicht nur den Verhandlungen 
frischen Wind…
Mit frischem Wind gehen auch 
die Proben der Laienspielgrup-
pe Nieder-Roden in die heiße 
Phase. 
Nach zwei unerwarteten Um-
besetzungen machen Roland 
Lenz und Yvonne Halabarda 

das Team komplett. Eintritts-
karten für die Komödie „Ho-
tel im Angebot“ von Michael 
Parker sind erhältlich bei Ute 
Spahn Tel. 771344, Gartenstadt 
Bücher sowie online unter 
www.laienspiel-nieder-roden.
de. 
Die Veranstaltungen finden am 
23. und 24. März im Bürger-
haus Nieder-Roden statt.

Hotel Seeblick lädt ein 
Aufführungen der Laienspielgruppe am kommenden Wochenende

Rodgau (RZ) Unter der Regie 
von Heinz Walter entfaltet die 
Jam Session der Maximal Kul-
turinitiative neue Attraktivität. 
Das jüngste Gewächs aus der 
Rodgauer Musikerszene nennt 
sich „Bar Muppets“ und eröff-
net die Session am Mittwoch, 
27. März, in der Eisenbahnstra-
ße 13. Entspannung und Ge-
nuss für die Zuhörer ist das er-
klärte Ziel der 7-köpfigen Band 

Die „Enthusiasten der gepfleg-
ten Barmusik“ eröffnen die 
Session mit einem etwa halb-
stündigen Programm. Danach 
ist die Bühne frei. Wer mit 
„jammen“ will, bitte per E-Mail 
melden unter: jazzsession@ma-
ximal-rodgau.de. Freier Eintritt 
für einen kurzweiligen, unter-
haltsamen Abend.
Einlass: 19 Uhr / Beginn: 20 
Uhr; Eintritt frei

Bar Muppets                    
Opener Band

Session am 27. März im Maximal
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GYNÄKOLOGIE

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Gut- und bösartige Erkrankungen der Brust
einschließlich plastisch-ästhetischer Eingriffe

n Gut- und bösartige Erkrankungen
der weiblichen Organe

n Behandlung von Harninkontinenz und
Senkungsbeschwerden

n Minimal-Invasive Operationen

Auszeichnungen
Zertifiziertes Interdisziplinäres Brustzentrum
nach DIND:EN ISO 90

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. med. E. Krapfl
Terminvereinbarung unter:
06103 / 912 13 65
www.asklepios.com/langen/
experten/sprechstunden

KLINIK LANGEN

„Wir stehen für sichere
und schonende
Verfahren bei gut-
oder bösartigen
Erkrankungen der
weiblichen Organe“

Jügesheim (RZ) Herzliche Ein-
ladung zum nächsten ökume-
nischen Seniorennachmittag 
am Donnerstag, 4. April, Be-
ginn um 15 Uhr im Haus der 
Begegnung, Vordergasse 49-51, 
Jügesheim.
Freuen kann man sich auf ei-
nen Reisebericht von Margit 
und Wolfgang Jung. Sie neh-
men mit auf eine abenteuer-
liche Reise in eine ferne Welt. 
Das Thema lautet: „Reise mit 
dem Wohnmobil 2019 durch 
China“. 

Ökumenischer                  
Seniorennachmittag

Kath. Pfarrgemeinden 
Jügesheim/Dudenho-
fen/ Nieder -Roden/
Rollwald

Samstag, 23. März  
18.30 Uhr: St. Marien Palm-
sonntagvorabendmesse 
Palmsonntag, 24. März   
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt, Beginn: Pfarrheim 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt, Beginn: Wiese hinter dem 
HdB 
Montag, 25. März  
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
19.00 Uhr: St. Nikolaus Wort-
gottesdienst mit Kommunion-
feier
Dienstag, 26. März 
8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe – anschl. Kreuzweg
Gründonnerstag, 28. März 
16.00 Uhr: St. Marien Kin-
der-Wortgottesdienst 
16.00 Uhr: St. Matthias Kin-
der-Wortgottesdienst 
19.00 Uhr: St. Matthias Abend-
mahlmesse, anschl. Anbetung
20.00 Uhr: St. Nikolaus Abend-
mahlmesse, anschl. Anbetung
21.00 Uhr: St. Nikolaus Agape-
feier der Kolpingsfamilie im HdB
21.30 Uhr: St. Nikolaus Betstun-
de der Kolpingsfamilie
22.30 Uhr: St. Nikolaus Nachtan-
betung der Messdiener.
23.00 Uhr: 23.45 	 St. Nikolaus  
Andacht (öffentlich)
23.45 - 0.30 Uhr: 	 St. Nikolaus 
Anbetung (öffentlich)
0.30 - 5.30 Uhr:  St. NikolausAn-
betung (nur Messdiener)
5.30 - 7.00 Uhr:  St. Nikolaus An-
betung (öffentlich)
7.00 Uhr:  St. Nikolaus Andacht 
mit Einsetzung des Allerheiligs-
ten (öffentlich)
Karfreitag, 29. März   
10.00 Uhr: St. Matthias Kinder-
kreuzweg - Andacht im Pfarr-
heim – bitte Blumen für die 
Kreuzverehrung mitbringen
11.00 Uhr: St. Nikolaus Kinder-
kreuzweg-Andacht vor dem HdB 
- bitte Blumen für die Kreuzver-
ehrung mitbringen
15.00 Uhr: St. Nikolaus Karfrei-
tagsliturgie (mit Kirchenchor 
Weiskirchen), anschl. bis 17.30 
Uhr: Uhr Beichtgelegenheit 
15.00 Uhr: St. Matthias Karfrei-
tagsliturgie, anschl. bis 17.30 
Uhr: Uhr Beichtgelegenheit
17.00 Uhr: St. Marien Andacht 
zum Karfreitag
Karsamstag, 30. März  
21.00 Uhr: St. Nikolaus Oster-
nacht, Osterfeuer. Wiese hinter 
dem HdB
21.00 Uhr: St. Matthias Oster-
nacht, Osterfeuer vor der Kirche, 
anschl. Empfang im Pfarrheim
Ostersonntag, 31. März  
9.30 Uhr: St. Matthias Hochamt
10.30 Uhr: G-Egner-Haus	 K a -
tholischer Ostergottesdienst
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt 
18.00 Uhr: St. Marien Hochamt
Ostermontag, 1. April 
9.30 Uhr: Heilig Kreuz Oster-
montagsgottesdienst
11.00 Uhr: St. Marien Ostermon-
tagsgottesdienst

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 24. März
10.00 Uhr: Gottesdienst – Ev. 
Gemeindehaus
19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 

Wort – Ev. Gemeindehaus
Montag, 25. März
19.30 Uhr: Bibelstunde – Ev. Ge-
meindehaus
Dienstag, 26. März  
9.00 Uhr: Mini-Kids 0 – 3 Jahre – 
Ev. Gemeindehaus
15.00 Uhr: Ökumenischer Bibel-
gesprächskreis – Ev. Gemeinde-
haus
Mittwoch, 27. März
14.30 Uhr Seniorenkreis 55+ – 
Ev. Gemeindehaus
Gründonnerstag, 28. März
19.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Lisa Großpersky
Karfreitag, 29. März
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer Gerd Schröder-Lenz
Ostersonntag, 31. März
6.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Lisa Großpersky
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Lisa Großpersky
Ostermontag, 1. April
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Prä-
dikantin Sylvia Heiber-Loichen
Gemeindebüro
Puiseauxplatz 4, Frau Horn, Tel. 
87 66 21. Büro-Öffnungszeiten:  
dienstags und freitags 9 – 12 
Uhr, donnerstags 15 – 18 Uhr.
Homepage: kirchengemein-
de-nieder-roden.ekhn.de.

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Palmsonntag, 24. März
10.00 Uhr: Gottesdienst  mit 
Kinderbetreuung, Predigt: Pfar-
rerin Sabine Beyer, Kollekte für 
die Gemeinde: Kinder- und Ju-
gendarbeit, anschließend Kirch-
café  
Dienstag, 26. März
19.30 Uhr: Probe Band Soul Fee-
ding
19.30 Uhr: Probe Jügesheimer SV 
Mittwoch, 27. März
9.00 bis 11.00 Uhr: Hilfe bei 
Rentenanträgen mit  Karlheinz 
Hackel (Anmeldung: Tel.  16409)
11.00 Uhr: Musik in der Kita
14.00 Uhr: Kita-Gottesdienst
15.30 Uhr: Sitzgymnastik, Grup-
pe 1
16.30 Uhr: Sitzgymnastik, Grup-
pe 2
18.00 Uhr: Fit durch alle Jahres-
zeiten
20.00 Uhr: Probe Chor Mixed 
Voices 
Gründonnerstag, 28. März 
19.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Gestaltung: Pfarre-
rin Sabine Beyer und Team, Kol-
lekte für die Gemeinde: Arbeit 
des  Besuchsdienstes / Trauerca-
fés, anschließend Gemeinsames 
Grüne-Soße-Essen 
Weitere Infos auf der Home-
page: www.emmaus-jueges-
heim.de 

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Samstag, 23.März	
15.00 Uhr: „Gemeinsam krea-
tiv“	 Vielfältige Ideen zu Os-
tern
Sonntag, 24.März	
10.00 Uhr: Livestream-Gottes-
dienst	 Pfarrerin Christina 
Koch
Montag, 25. März
10.00 Uhr: Krabbelgruppe für 
Kinder von 6 Monate bis 2 
Jahre	 evangelisches Gemein-
dehaus Dudenhofen, Kontakt:	
Ann-Kathrin Eberlein	 Tel . 
0151 19441205, Stefanie Caputo, 
Tel. 0177 4356457

19.00 Uhr: Posaunenchor Jahn-
straße 24 Seligenstadt
19:00 Uhr	 Passionsan-
dacht
Dienstag, 26. März	
18:15 Uhr	 C a n t u s 
Novus	 Evangelisches Gemein-
dehaus Dudenhofen
19:00 Uhr	 Passionsan-
dacht
Mittwoch, 27. März
19:00 Uhr	 Passionsan-
dacht
Donnerstag, 28.März
19:00 Uhr	 Gottesdienst 
mit Abendmahl	 P f a r r e r i n 
Christina Koch
Freitag, 29. März
10:00 Uhr	 Gottesdienst 
an Karfreitag	 P f a r r e r i n 
Christina Koch
Sonntag, 31. März
6:00 Uhr	Osterfrühgottesdienst 
mit Abendmahl	 P f a r r e r i n 
Christina Koch, Anschließend 
Osterfrühstück
Sonntag, 31.März
10:00 Uhr	 Fe s tgot te s -
dienst mit Abendmahl / Posau-
nenchor und Cantus Novus	
Pfarrerin Christina Koch
Montag, 1. April
10:00 Uhr	 Familiengot-
tesdienst mit Taufen	
Pfarrerin Christina Koch
Anschließend Ostereisersuchen
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch
Sprechstunde donnerstags von  
18 bis 19.30 Uhr: nach tele-
fonischer Vereinbarung, Tel. 
7799425.
Pfarrbüro 
Kirchstraße 3, Tel. 62497-0 
Büro-Öffnungszeiten: montags, 
dienstags, donnerstags von 10 
bis 12 Uhr und mittwochs von 
16 bis 18 Uhr. Freitags bleibt das 
Pfarrbüro geschlossen.

Pfarrgruppe Hainhau-
sen-Weiskirchen
				  
Samstag, 23.März
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
10.00 Uhr: Wk Osterkerzenver-
zieren im Jugendheim		
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit				  
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für die Bischöfe		
Palmsonntag, 24.März
9.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission		
9.15 Uhr: Wk Palmweihe am 
Haus St. Peter			 
9.30 Uhr: Wk AMT für beide 
Gemeinden gleichzeitig im Ju-
gendheim: Kindergottesdienst 
mit dem Thema „Jesus unser 
Herzenskönig“			 
anschl. 	 Wk Eucharistische An-
betung bis 18 Uhr			
10.30-11.30 Uhr: Hh Die Kirche 
ist für das stille, persönliche Ge-
bet geöffnet		
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet			   Kol-
lekte: Betreuung der christlichen 
Stätten im Hl. Land		
Montag, 25. März	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung		
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe 		
Dienstag, 26.März
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische An-
betung bis 18.00 Uhr		

15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet 
für alle alten und kranken Men-
schen unserer Pfarrgemeinde 
sowie für die Bewohner im Haus 
Julia und Haus St. Hildegard	

18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester				  
Mittwoch, 27. März
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
11.00 Uhr: Hh Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier im Haus 
St. Hildegard			 
15 - 16.45 Uhr: Hh Eucharisti-
sche Anbetung			 
15.00 Uhr: Hh Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
15.30 Uhr: Wk Erstkommunio-
nunterricht im Jugendheim 	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
			   a n -
schl. 	 Wk Beichtgelegenheit 
für Kurzbeichten			 
Gründonnerstag, 28.März	
20.00 Uhr: Wk Messe vom Letz-
ten Abendmahl für beide Ge-
meinden				 
anschl. gemeinsame Betstunde 
aller Gläubigen			 
23.00 Uhr:  Wk Geistliche Be-
trachtung zur Ölbergstunde		
		
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken

Sonntag, 24. März
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Anmeldung zum Kon-
f i r m a n d e nu nte r r i c ht 
2024/2025: Wer 2025 gerne 
zur Konfirmation gehen möch-
te und im Sommer in das 8. 
Schuljahr kommt, kann sich 
zum Konfirmandenunterricht 
anmelden.
Der Elternabend der Trinitatis-
gemeinde findet am 18. April 
um 19 Uhr im Gemeindehaus 
in der Dietrich-Bonhoeffer-Stra-
ße 2 statt. Bei Rückfragen 
steht das Gemeindebüro (Tel. 
860211) zur Verfügung.
Gemeindebüro
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
2-4,63110 Rodgau-Weiskirchen, 
Frau Lemper, Tel.8602 – 11
Öffnungszeiten: Montag und 
Mittwoch 10 – 12 Uhr, Dienstag 
und Donnerstag 15 – 17.30 Uhr

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Jügesheim (RZ) Der Em-
maus-Chor der Evangelischen 
Emmausgemeinde Jügesheim 
plant seine Teilnahme an dem 
Chormusical „Bethlehem“ in 
der SAP-Arena in Mannheim. 
Bereits 2012 und 2017 studierten 
die Sängerinnen und Sänger mit 
Chorleiter René Frank zwei Mu-
sicals ein („Die 10 Gebote“ und 
„Luther“), die dann in Mann-
heim mit fast 2000 Mitwirken-
den aus Chören plus Solisten zur 
Aufführung kamen.
Das neueste Werk aus der Feder 
des bekannten Texters Micha-
el Kunze (unter anderem „Eli-
sabeth“, „Tanz der Vampire“, 
„Griechischer Wein“) und des 
Komponisten Dieter Falk (Pro-
duzent von Werken wie „PUR“ 
und „Monrose“) enthält 20 
Popsongs, die die Weihnachts-
geschichte auf ganz neue Art 
erzählen. Das Musical startet in 

heutiger Zeit in dem von Hass 
und Gewalt bedrohten Beth-
lehem und führt dann in die 
Vergangenheit zur Geburt Jesu 
Christi.
An dem Werk, das am 29. De-
zember in Mannheim aufge-
führt wird, können auch inter-
essierte Sängerinnen und Sänger 
teilnehmen, die nicht im Em-
maus-Chor singen. Geprobt wird 
ab Ende August wöchentlich 
montags von 20 bis 21.30 Uhr in 
der Berliner Straße 2, Jügesheim.
Eine Anmeldung zu dem Chor-
musical ist schon bis 30. März 
notwendig, da die Anzahl der 
Mitwirkenden begrenzt ist. Die 
Kosten belaufen sich auf 25 Euro 
Anmeldegebühr plus Notenbuch 
und gegebenenfalls Fahrtkosten.
Auskunft bei Chorleiter René 
Frank: rene.frank@web.de, wei-
tere Infos: https://www.chormu-
sical-bethlehem.de/.

Emmaus-Chor will bei
„Bethlehem“ mitsingen

Neues Chormusical in der Mannheimer 
SAP-Arena 

Nieder-Roden (RZ) Wie schon 
seit Jahren, so gestaltet auch 
in diesem Jahr der Ökum. Bi-
belgesprächs in der Karwoche 
und zwar am Dienstag, dem 
26. März 2024 um 15,oo Uhr 
in der Kath. Kirche eine Kreu-
zweg-Andacht. Alle Diejeni-
gen, die in der Gemeinschft 
mit Gleichgesinnten, dem Lei-
densweg unseres Herrn Jesus 
Christun meditativ und bedent 
gedenken wollen, sind recht 
herzlich eingeladen 

Ökumenischer                 
Kreuzweg

Rodgau (RZ) Im März lesen die 
Frauen den spektakulären Best-
seller aus Frankreich: eine bril-
lante Mischung aus Thriller, 
Komödie und großer Literatur: 
„ DIE ANOMALIE“ von Hervé 
le Tellier.
Im März  2021 fliegt eine Bo-
eing 787 auf dem Weg von 
Paris nach New York  durch 
einen elektromagnetischen 
Wirbelsturm.  Die Turbulen-
zen sind heftig, doch die Lan-
dung glückt. Allerdings: Im 
Juni landet dieselbe Boeing 
mit denselben Passagieren ein 
zweites Mal. Im Flieger sitzen 
der Architekt André und seine 
Geliebte Lucie, der Auftrags-
killer Blake, der nigerianische 
Afro-Pop Sänger Slimboy, der 

Schriftsteller Victor Miesel und 
eine amerikanische Schauspie-
lerin. Sie alle führen auf un-
terschiedliche Weise ein Dop-
pelleben.  Und nun gibt es sie 
tatsächlich doppelt - sie sind 
mit sich selbst konfrontiert, in 
der Anomalie einer verrückt 
gewordenen Welt. 
Frauen, die Lust haben, dieses 
Buch zu lesen und anschlie-
ßend darüber zu diskutieren, 
sind herzlich eingeladen sich 
der Diskussionsrunde anzu-
schließen. 
Der Literaturkreis trifft sich 
am 5. April ab 19.30 Uhr in 
der Gartenstraße 22 in Rodgau 
Jügesheim.  Weitere Infos zum 
Verein unter: www.frauen-tref-
fen-frauen.jimdofree.com 

Literaturkreis im Frauentreff Rodgau
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit

03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Weiskirchen (RZ)  Auch in die-
sem Jahr findet wieder die Wal-
purgisnacht, der CDU Weiskir-
chen, statt. Gemeinsam wird die 
Kriminalgeschichte Frankfurts 
erkundet: Am 30.April geht es 
um 17.12 Uhr mit der S-Bahn 
vom Bahnhof Rodgau-Weiskir-
chen nach Frankfurt. Nach der 
Ankunft wird sich beim Paula-
ner am Dom gestärkt, bis dann 

im Anschluss, um 20.30 Uhr, 
die Führung am Justitia-Brun-
nen am Römerberg beginnt. 
Die Führung dreht sich rund 
um die echte Kriminalgeschich-
te der Stadt Frankfurt mit vielen 
spannenden Einblicken und 
Überraschenden Details zu den 
Fällen.
Selbstverständlich besteht auch 
die Möglichkeit, direkt zur Füh-

rung zu kommen.
Die Anmeldung zur Teilnahme 
erfolgt wieder über Dida und 
Egon Falk unter der Telefon-
nummer 15344, Hauptstraße 
138. Die Kosten für die Führung 
betragen für unsere Mitglieder 
und die, der Jungen Union, 6 
Euro, Nichtmitglieder zahlen 9 
Euro. Anreise und Verpflegung 
trägt jeder selbst.

CDU Weiskirchen lädt zur Walpurgisnacht

Rodgau (RZ) Kürzlich ging es 
heiß her bei der Veranstaltung 
„Internationaler Tanztag – Ka-
ribik pur“ der Freien Musik-
schule Rodgau e.V.
Das Erlernen der Grundschrit-
te von Salsa und Merengue, 
sowie eine Salsa- und Meren-
gue-Choreografie aus Kuba 
und der Dominikanischen Re-
publik verbreiteten viel Spaß 
und gute Laune bei den 33 
TeilnehmerInnen im kleinen 
Saal des Bürgerhauses Nieder 
Roden. Ob paarweise oder in 
Linedance-Formation, ob mit 
Drehungen oder nur „basic“, 
der karibische Funke sprang 
von der ersten Minute auf alle 
Tänzerinnen und Tänzer über! 
Zudem gab es auch noch klei-
ne süße und salzige Finger-

food-Spezialitäten aus der ku-
banischen Küche zu probieren. 
Die langjährige Tanzleiterin 
und Fachbereichsleitung für 
Elementare Musikpraxis und 
Senioren, Ute Wassong, bietet 
im Rahmen der Musikschulan-
gebote auch zwei regulär statt-
findende Tanzgruppen (mon-
tags nachmittags um 14.30 und 
um 15.45 Uhr im Bürgerhaus 
Dudenhofen) und eine Tanz-
freizeit an – neue Tänzerinnen 
und Tänzer sind jederzeit will-
kommen! www.musikschu-
le-rodgau.de
� (Foto: privat)

Musikschule tanzt                          
„karibischpur“

Infoveranstaltung

RÜCKEN-
SCHMERZEN
Vollständige Schmerzfreiheit und
optimale Beweglichkeit dank
medizinischer Trainingstherapie

Infoabend: Mittwoch,
15.11.2023, 18 Uhr
Referent: Roman Präg (Geschäftsführer & Physiotherapeut)

KORPEO Rodgau im Medzentrum Rodgau,
Kronberger Str. 11, 63110 Rodgau

Anmeldung unter: 06106 779 3355 oder
rodgau@korpeo.de

- ANZEIGE -

Roman Präg (Geschäftsführer von KORPEO und Physiotherapeut)„EIN SCHMERZFREIES LEBEN 
MIT ARTHROSE“
– kostenfreier Infoabend am 27. März um 18 Uhr  
bei KORPEO in Rodgau
RODGAU | In einer Zeit, in der Bewegung und 
körperliche Aktivität immer mehr abnehmen, 
rückt ein Gesundheitsproblem immer stärker 
in den Fokus: Arthrose – eine schmerzhafte 
Gelenkerkrankung, die mittlerweile mehrere 
Millionen Menschen weltweit betrifft.

Informationsveranstaltung 
Arthrose beeinträchtigt oftmals nicht nur die 
Beweglichkeit der Gelenke, sondern auch die 
Lebensqualität der Menschen. KORPEO hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, durch Aufklä-
rung, präventives Training, gezielte Übungen 
sowie physiotherapeutische Behandlungen 
den Betroffenen ein schmerzfreies Leben zu 
verschaffen. Im Rahmen eines kostenfreien 
Informationsabends am 27. März informiert 
KORPEO Interessierte und Betroffene über 
Arthrose. 
Wir haben vorab mit Roman Präg, Geschäfts-
führer von KORPEO gesprochen. Als ehema-
liger Sportlehrer und staatlich anerkannter 
Physiotherapeut wird er am 27. März über die 
Krankheit Arthrose aufklären, informieren und 
als Ansprechpartner auf die Fragen der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer eingehen.

Auf welche Inhalte können sich die Interes-
sierten am 27. März freuen?  
Präg: „Wir werden grundlegende Informa-
tionen zur Erkrankung Arthrose bereitstellen. 
Dies umfasst eine Erklärung dessen, was bei 
Arthrose im Gelenk passiert. Eine der wichti-
gen Fragen, die wir beantworten werden, ist, 
wie wir selbst im fortgeschrittenen Stadium 
den Betroffenen ein schmerzfreies Leben er-
möglichen können. Es wird klargestellt, dass 
die weitverbreitete Meinung, sich bei Arthro-
se zurückzuhalten, falsch ist. Im Gegenteil ist 
regelmäßige, spezifische sowie zielgerichtete 
Bewegung von entscheidender Bedeutung. 
Wir werden erläutern, warum gezielte Übun-
gen im Rahmen der Therapie und des Trai-
nings so wichtig sind und wie sie zur Schmerz-
freiheit und mehr Beweglichkeit beitragen:
Maßnahme 1: Der vorhandenen Knorpel wird 
widerstandsfähiger gemacht und es wird da-
durch eine weitere Abnutzung gestoppt. Da-
bei spielt die Gelenkflüssigkeit (Synovialflüs-
sigkeit) eine entscheidende Rolle, da sie den 

Knorpel ernährt. Durch unsere Therapie wird 
die Qualität der Gelenkflüssigkeit verbessert 
und damit der Knorpel widerstandsfähiger ge-
macht. 
Maßnahme 2: Verbesserung der Biomechanik 
in der Gelenken über eine verbesserte Steue-
rung der Muskulatur über Rezeptoren in den 
Gelenken und in den Bändern. 

Was macht KORPEO besonders?
Präg: „KORPEO bietet Leistungen für Ihre 
Gesundheit und ist dabei interdisziplinär und 
ganzheitlich aufgestellt. Wir behandeln spe-
zifisch und ursachenbezogen, wobei unsere 
Techniken stets auf aktuellen Studienergeb-
nissen basieren. Unser Leistungsangebot 
umfasst ein breites Spektrum an effektiven 
Behandlungsmethoden, um unterschiedlichs-
te Schmerzen und Einschränkungen zu be-
handeln. Dabei werden sowohl akute als auch 
chronische Krankheitszustände durch unser 
geschultes Personal behandelt. Außerdem 
bieten wir umfangreiche Leistungen für die 
postoperative Rehabilitation an. In Rodgau 
verfügen wir auf 1000 qm über ein breites 
Leistungsspektrum. Gerade die Kombination 
aus Physiotherapie und individuellem Training 
an hochwertigen Geräten in tollem Ambiente 
macht KORPEO besonders.“

» KORPEO Rodgau
Im Medzentrum Rodgau 
Kronberger Str. 11, 63110 Rodgau,  
Telefon: 06106 779 3355, 
Mail: rodgau@korpeo.de, www.korpeo.de

27. MÄRZ 2024, 18 UHR
UM ANMELDUNG WIRD GEBETEN!
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Großer Frühlingsputz
und Start der Kampagne #RodgauKippenFrei

©
2021/N

achhaltig
in
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Für ein
sauberes
Rodgau!

15.03.-30.04.2024

Anmeldung und weitere Informa�onen auf:AAAnnnmmmeeelllddduuunnnggg uuunnnddd wwweeeiiittteeerrreee IIInnnfffooorrrmmmaaa���ooonnneeennn aaauuufff:::
stadtwerke-rodgau.de/sauberha�es-rodgaussstttaaadddtttwwweeerrrkkkeee---rrrooodddgggaaauuu...dddeee///sssaaauuubbbeeerrrhhhaaa���eeesss---rrrooodddgggaaauuu

Rodgau (RZ) Am diesjährigen 
Hallenkinderturnfest nahm die 
TG Nieder-Roden mit 26 Turne-
rinnen teil. 
Alle Mädchen hatten im Vorhi-
nein fleißig ihre teilweise neuen 
Elemente geübt, so dass sie mit 
ihren Leistungen zufrieden sein 
konnten. Besonders erfolgreich 
verlief der Wettkampf P3, Jahr-
gang 2016. Hier belegten drei 
Turnerinnen der TG die ersten 
drei Plätze. Elisa Behr errang 
die Goldmedaille, gefolgt von 
Lia Bambuch auf dem zweiten 
Rang und Ela Altin auf Rang 
3. Amalia-Ioana Tanta konnte 
in der P3, Jahrgang 2015 einen 
sehr guten 7. Platz erturnen. 
Ebenfalls den ersten Platz er-
reichte Hedy Bolz in der P2. Ihr 
gelang am Sprung eine hervor-
ragende Übung, die mit der vol-
len Punktzahl belohnt wurde.
In der P4 konnte sich Elisa Sey-

da den Bronzerang sichern und 
zeigt wieder einmal sauber vor-
getragene Übungen an allen 
Geräten.
Ebenfalls in der P4, belegte Ron-
ja Falk den 6. Platz in einem 
großen Teilnehmerfeld.
Auch den anderen Teilneh-
merinnen der TG gelang es in 
den jeweiligen Wettkämpfen 
viele Turnerinnen hinter sich 
zu lassen. Sie platzierten sich 
alle im vorderen Teil des Teil-

nehmerfeldes.
Erfolgreich turnten: Flora 
Zschiesche, Tilla Knecht, Paula 
Zimmer, Emilia Junk, Pauline 
Fritsch, Neele Knecht, Luisa 
Düsing, Marie Teich, Filiz Tie-
fenstädter, Lucie Murmann, 
Maya- Marie Hallmann, Deva 
Hamoglu, Lou Frisch, Liya 
Duran, Laura-Sophia Rizzuti, 
Emilia Marzo Wilhelm, Beat-
rix Hegny, Josefine Fritsch und 
Kaylee Witt.	 (Foto: privat)

TG Nieder-Roden beim Hallenkinderturnfest

Rodgau (RZ) Beim Allgemei-
nen Deutschen Fahrrad-Club 
(ADFC) Rodgau gibt es auch am 
Osterwochenende Mitradelan-
gebote mit Tourenleiter Stefan 
Janke (Tel. 0160/4891350, E-Mail 
stefan.janke@adfc-rodgau.de): 
Am Samstag, 30. März, geht es 
um 14 Uhr auf schönen Wegen 
nach und durch Dreieich u.a. 
auch zur Burgruine Hayn in 
Dreieichenhain. Nach circa45 

km und einer Einkehr unter-
wegs wird man gegen 17.30 Uhr 
wieder zurück in Rodgau sein. 
Am Montag, den 1. April, geht es 
um 14 Uhr auf schönen Wegen 
nach und durch Dieburg. Nach 
circa 45 Kilometer und einer 
Einkehr unterwegs wird man 
gegen 17.30 Uhr wieder zurück 
in Rodgau sein. Mitradeln bei 
den geführten Radtouren des 
ADFC dürfen auch Nichtmit-

glieder. Wer mitradeln möchte, 
gerne auch mit Pedelec, ist herz-
lich zur Teilnahme eingeladen. 
Treff- und Startpunkt ist der Her-
mann-Sahm-Platz zwischen Rat-
haus und Kirche in Jügesheim. 
Weitere Informationen über 
Veranstaltungen des ADFC, das 
aktuelle Tourenangebot und 
den ADFC Rodgau stehen auch 
im Internet unter www.ad-
fc-rodgau.de bereit.

ADFC lädt zu Radtouren

TC bestätigt Vorstand
Anette Funk bleibt 1. Vorsitzende

Das Foto zeigt v.l. (hinten): Thomas Keller, Rainer Kit-
telmann und Holger Faltinsky; von links vorne: Anette 
Funk, Katja Henkel, Annette Faltinsky, Annette Salein, 
Nicole Wolf. Es fehlt Daniela Spahn.�  (Foto: TCW)

Rodgau (RZ)  Seit dem Jahr 1999 
spielen die 30 Musikerinnen und 
Musiker der Rodgauer Blasmusik 
gemeinsam traditionelle Blasmu-
sik und populäre Musikstücke, 
gerne bereichert durch ein Ge-
sangsduo. Ihr Durchschnittsal-
ter: 73 Jahre. In diesem Jahr fei-
ern sie ihr 25jähriges Jubiläum.
Unter der musikalischen Lei-
tung von Heinz Wade bringt die 
Rodgauer Blasmusik Stimmung 

beispielsweise auf Seniorenfei-
ern, Vereinsfeste, Jubiläumsfeiern 
und auf Veranstaltungen kirch-
licher, städtischer und sozialer 
Einrichtungen. Sprecher sind 
Egon Roth und Albert Gröger.
Anlässlich des Jubiläums unter-
nehmen die Musikerinnen und 
Musiker eine Konzertreise nach 
Oberhessen, wo sie am 30. Mai 
2024 gemeinsam mit den Spiel-
leuten der Schlossremise Buseck 

das traditionelle Schlosskonzert 
in Buseck gestalten werden. Wer 
die Rodgauer Blasmusik lieber in 
Rodgau hören möchte, kann sich 
schon einmal den 23. Juni 2024 
vormerken. An diesem Tag fin-
det als Jubiläumsveranstaltung 
ein Platzkonzert bei der Gaststät-
te mauds am Bahnhof in Nie-
der-Roden unter der Schirmherr-
schaft von Bürgermeister Max 
Breitenbach statt.

Rodgauer Blasmusik feiert                   
25-jähriges Jubiläum

Rodgau (RZ) Wieder eine schö-
ne Aufgabe – die Taschenspen-
den für die 6. Accessoires-Bör-
se des Vereins „Frauen treffen 
Frauen e.V.“ am Sonntag, 
14.April, von 11 bis 15 Uhr zu 
sichten und für den Verkauf 
vorzubereiten. Ein Besuch im 
Bürgerhaus Dudenhofen lohnt 
in jedem Fall, die Auswahl ist 
groß und für jeden Geschmack 
ist etwas dabei – von sportlich 
bis elegant, edles Leder oder 
bunte Stofftaschen. Für jeden 
Anlass, sogar für einen Wo-
chenendausflug lässt sich etwas 
Passendes finden. Dazu lädt 
der Kaffeebereich mit einer le-
ckeren Kuchenauswahl zum 

Verweilen ein, egal ob allein 
oder mit Freundinnen. Auch 
Kuchen zum Mitnehmen wird 
wieder angeboten (wir freuen 
uns, wenn passende Behält-
nisse mitgebracht werden, das 
reduziert den Verpackungsver-
brauch).
Wenn Sie sich noch von einer 
schönen, bestens erhaltenen 
Tasche im Schrank für den gu-
ten Zweck trennen können, im 
Rathaus in Jügesheim werden 
diese (Mo. -Fr.-vormittags von 
8 bis 12 Uhr) entgegengenom-
men.
Aber auch andere Stände mit 
vielen modischen Accessoires 
laden zum gemütlichen Stö-

bern ein.  Ausgesuchtes, wie 
z.B. Schmuck, Handarbeiten, 
Seifen, Teddybären oder Blu-
men-Fensterschmuck bieten 
verschiedene Kreative an, dazu 
gibt es Makramee und Papierar-
beiten. Auch ein kleines Büche-
rangebot mit entspannender 
Lektüre erwartet Sie. Viele Aus-
stellerinnen und Gäste waren 
beim letzten Mal sehr von der 
schönen Atmosphäre angetan.
Kurz Entschlossenen können 
sich noch für einem Stand an-
melden, (10 Euro pro Tisch plus 
eine Kuchenspende).
 (Rückfragen und Anmeldung: 
frauentreff.vorstand@gmx.de, 
telefonisch: 06106-76589)

Viele schicke Taschen im Angebot
6. Accessoires-Börse

Rodgau (RZ) Im vhs Kurs Ro 
02.04.01 lernen die Teilneh-
menden, was einen richtig gu-
ten Schauspieler ausmacht. Die 
Interessierten schlüpfen ganz 
spontan in verschiedene Rollen 
und dürfen sich am Ende ein 
kleines Theaterstück ausden-
ken und zusammen aufführen. 
Der Kurs findet am 5. April von 
9:30 bis 14 Uhr im Bürgerhaus 
Weiskirchen, Schillerstraße 27, 
statt und die Teilnahme kostet 
je nach Teilnehmerzahl zwi-
schen 12 und 18 Euro. Interes-
sierte können sich online an-
melden unter www.vhs-rodgau.
de oder schicken eine schrift-
liche Anmeldung an die vhs 
Rodgau, Hintergasse 15, 63110 
Rodgau. 
Weitere Informationen erteilen 
die Mitarbeiterinnen der Volks-
hochschule unter den Tele-
fonnummern 06106/693-1225 
oder -1231.

Stand-Up Theater für 
Kids von 8 bis 13

vhs-Osterferienkurs

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Weiskirchen (RZ) Am 16. März 
fand die Mitgliederversamm-
lung des Tennisclubs Weiskir-
chen statt. Der bisherige Vor-
stand wurde einstimmig im Amt 
bestätigt. So bleibt Anette Funk 
unsere 1. Vorsitzende, Thomas 
Keller der 2. Vorsitzende und 
Katja Henkel die Schriftführerin 
des Vereins. Ergänzt wird das 
Trio durch das Finanz- und Kas-
senteam Annette Salein und An-
nette Faltinsky. Dem erweiterten 
Vorstand gehören auch Nicole 
Wolf, Daniela Spahn, Holger Fal-
tinsky und  Rainer Kittelmann 
an für die Themen Jugendarbeit 
und Sponsoring, Homepage und 
HTV Meldewesen sowie alle Be-
lange rund um die Anlage.
Die Sitzung war gut besucht 
und es gab einiges zu berich-
ten. Der Verein konnte durch 
viel Engagement des erweiter-
ten Vorstandsteams einen Mit-
gliederzuwachs von rund 35% 
verzeichnen und strebt nach 
weiterem Wachstum. In der 
neuen Saison werden zwei neue 
Kinder- und Jugendmannschaf-
ten am Start sein. Die im letz-

ten Jahr neu formierte Damen-
mannschaft geht auch wieder 
motiviert an den Start. Und die  
schon mehrere Jahre mit viel 
Spaß spielenden Jung-Seniorin-
nen vergrößern sich ebenfalls 
und bilden in der neuen Saison 
ein Damen 30 und ein Damen 
50 Team. Nun müssten eigent-
lich nur noch die Herren nach-

ziehen, auch da gibt es bereits 
Überlegungen. 
Wer den Verein mit seiner ruhi-
gen schönen Anlage im Norden 
Rodgaus kennenlernen möchte, 
der kann jederzeit Kontakt auf-
nehmen.  Am 11. Mai veranstal-
tet der Tennisclub einen Famili-
en-Aktionstag für jedermann. 
www.tc-weiskirchen.de
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Frohe Ostern
(djd). Ob das Bemalen von Os-
tereiern, das Verstecken von Os-
ternestchen oder das Entzünden 
des Osterfeuers: Ostern ist ein 
Fest mit vielen Bräuchen. Fast 
jede Region hat auch ihre eige-
nen Backtraditionen zu Ostern. 
Traditionen, die teilweise bis 
weit ins Mittelalter zurückrei-
chen.

Schlemmereien mit 
Zuckerguss und 

Trockenfrüchten

„In manchen Regionen werden 
Osterzöpfe aus einem süßen He-
fe-Feinteig gebacken“, erklärt 
Bernd Kütscher, Bäckermeister 
und Direktor der Bundesaka-
demie des Deutschen Bäcker-
handwerks in Weinheim. „In 
anderen Regionen werden Os-
terkränze geflochten, zuweilen 
auch mit Rosinen oder ande-
ren Trockenfrüchten angerei-

chert und nach dem Backen mit 
Zuckerguss oder Puderzucker 
veredelt.“ Dazu kommen Oster-
kekse in Form von Hasen, Eiern 
oder Küken, die bei Kindern be-
sonders beliebt sind.

Dass gerade zum Osterfest süße 
Osterbrote, Hefekränze und 
Osterzöpfe gebacken werden, 
hängt mit der christlichen Tra-
dition dieses Festes zusammen. 
„Das Osterfest folgt auf die lan-
ge, karge Fastenzeit, in der frü-
her viele Nahrungsmittel wie 
Milchprodukte oder gesüßte 
Gebäcke kirchlich untersagt 
waren. Ostern durfte wieder 
geschlemmt werden“, sagt Küt-
scher.
Auch viele traditionelle For-
men haben ihren Ursprung im 
christlichen Glauben. So stand 
beispielsweise der Zopf für die 
Dreifaltigkeit Gottes, das Lamm 
als Zeichen des Lebens und der 
Reinheit.

Die Prise Salz für Aroma 
und Konsistenz

Welche Formen auch immer ge-
backen werden – eines haben 
sie alle gemeinsam: Salz darf 
im Teig beim Backen nicht feh-
len. Nicht nur, weil ohne Salz 
ein Teig, auch ein süßer Teig, 
schlicht fade schmecken würde. 
„Speisesalz spielt beim Backen 
eine entscheidende Rolle, da 
es den Geschmack verbessert 
und die Aromen intensiviert“, 
weiß Bernd Kütscher. „Zudem 
trägt Salz zur Regulierung der 
natürlichen Fermentation im 
Teig bei. Auch die Teigstruktur 
wird gestärkt, was sich auf das 
Gebäckvolumen auswirkt.“ In 
früheren Jahrhunderten war 
das Salz kostbar wie Gold, 
denn die Transportwege wa-
ren lang. Und es war begehrt, 
weil es eben nicht nur für die 
richtige Würze, sondern auch 
für die Haltbarkeit von Lebens-

mitteln sorgt - unter www.vks-
kalisalz.de erfährt man mehr 
dazu. „Salz verlängert die Halt-
barkeit von Brot, indem es das 
Wachstum von Schimmel und 
Bakterien verzögert“, erklärt 
Kütscher. Kein Wunder, dass 
man auch in der Osterbäckerei 
auf das „weiße Gold“ nicht ver-
zichten wollte – und daran hat 
sich bis heute nichts geändert.

Osterzopf, süße Häschen und Co.
Wissenswertes rund um die Backtraditionen zum Osterfest

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT
CONTAINER - EILDIENST

Wir wünschen ein schönes Osterfest allen Kunden und Einwohnern

Willkommen
anBord!

Frankfurter Personenschiffahrt Anton Nauheimer GmbH
Mainkai 36 60311 Frankfurt am Main
Info-Telefon 069-13 38 370 www.primus-linie.de

Rundfahrt-Sightseeing
Ein faszinierender Blick auf die Frankfurter Skyline.
ABFAHRT ab 11 Uhr stündlich bis 17 Uhr
TICKETS & PREISE auf www.primus-linie.de

Sunset X Skyline-Tour
Ein faszinierender Blick auf die beleuchtete Frankfurter Skyline.
Termine & Abfahrtszeiten auf www.primus-linie.de
TICKETS: 17,50 € p. P.

Tagesausflüge mit dem Schiff nach:
SELIGENSTADT 28 · März 01 · 14 April TICKETS 36,00 € p. P. ab FFM
RÜDESHEIM 27 · März 06 · 10 April TICKETS 41,00 € p. P. ab FFM
ASCHAFFENBURG 07 · 11 April TICKETS 41,00 € p. P. ab FFM
(bei allen Tagesfahrten Zustiege auf der Strecke möglich)

Weitere Termine und Fahrten im Internet oder Fahrplan anfordern.
Charterfahrten ganzjährig auf Main und Rhein.

Carl-Zeiss-Strasse 30
63322 Rödermark

Tel.: 06074 / 696320
info@zur-waldstubb.de

Kürbistortellini mit feiner Hokaido Sauce . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .13,50 €
Kalbsburger mit gebr. roten Zwiebeln, frischen Champignon,
Speck und Käse, hausgemachte Barbecue Sauce
im Sauerteigbrötchen dazu Twister . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,50 €
Grüne Sauce mit Eiern und Salzkartoffeln . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8,90 €
Kalbstafelspitz mit Meerrettichsahnesauce und Salzkartoffeln,
dazu Rote-Beete-Salat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18,50 €
Zander im Kartoffelmantel auf Blattspinat mit Mandelbutter . . . . . . . . . . . . . . . 19,50 €
Cordon Bleu gefüllt mit Sauce Hollandaise, Spargel und Schinken,
Bratkartoffel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .18,50 €

Zum Dessert: Mascarponecreme mit frischen Erdbeeren . . . . . . . . . . . . . . 5,50 €
Mousse au Chocolat mit Eierlikör . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,50 €

Torten und Kuchen - Preis pro Stück:
Pistazientorte 3,80 € Möhrenkuchen 3,00 €
Käsesahnetorte 3,50 € Käsekuchen 3,00 €
Möhrenkuchentorte 3,50 €

Unsere Oster Gerichte 2024

Alle Speisen bieten wir im Restaurant und auch to Go an (bitte vorab telefonisch bestellen).

Am Karfreitag geschlossen!

angeschlossen am

Torten und Kuchen (auch ganze Torten auf Vorbestellung).
Wir bitten um Tischreservierung bei Restaurantbesuchen für Ostersonntag und Ostermontag.

Dr. Sabina Ruhe
Dr. Alexandra Steinbrück

Theodor - Heuss - Ring 62
63128 Dietzenbach

Tel. 06074 - 72 82 872

Termine nach Vereinbarung

Ein schönes Osterfest
allen Tierfreunden

und bleiben Sie gesund!

Roland Walter
Dachdeckermeisterbetrieb und Gerüstbau

Senefelderstr. 24 63322 Rödermark Telefon 0173 / 213 66 80

Wir wünschen all unseren
Kunden und Einwohnern
FROHE OSTERN!
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Jetzt

NEU!

Mitarbeiter finden

Job suchen

Jobmailer
abonnieren

Nutzen Sie unseren
Social Media Boost

Ihre Social-Media-Recruiting-Kampagnewird KI gestützt
und gemeinsammit unseremBerater in einemArbeits-
gang für alle gewünschtenMedienkanäle erstellt

Nur 20%dermöglichen Erwerbstätigen suchen aktiv
einen (neuen) Job.Wie erreichen Sie also viel mehr
Kandidaten?

Mit einer Job-Anzeige auf Facebook, Instagram, Google
oder LinkedIn holen Sie die wechselwilligen Bewerber
direkt dort ab, wo sie gerade sind

Die KI ermöglicht das Aussteuern Ihres Jobangebots
über die einzelnen sozialen Medien hinweg. Keywords/
Interessen, Targeting/Suchgebiete und ihr eingesetztes
Budget werden durch die Software automatisch opti-
miert – 24/7. Es gibt keine andere Software in Europa,
die das leistet

Sprechen Sie Ihre potenziellen Kandidaten dort
an, wo sie sich gerne aufhalten und auf demKanal,
dem sie vertrauen! 56,4Mio. Menschen bewegen
sich jeden Tagmehr als 5 Stunden im Internet.

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost

Rodgau (RZ) Leidenschaft ver-
bindet - und die für das Bä-
ckerhandwerk besonders. Im 
Rahmen einer deutschlandweit 
einzigartigen Initiative haben 
sich sieben Unternehmen des 

Bäckerhandwerks zum „Echten 
Backhandwerk“ zusammenge-
schlossen. 
Über Bundeslandgrenzen hin-
weg werben Bäckerei Schäfer 
GmbH & Co. KG aus Rodgau 

und andere gemeinsam für 
handwerkliche Herstellung, 
regionale Geschmacksvielfalt 
sowie regionale Produkte, Roh-
stoffe und Wertschöpfungsket-
ten.

3 Millionen Bäckertüten stehen 
im Zentrum der gemeinsamen 
Kommunikationskampagne, 
die liebevoll inszeniert starke 
Botschaften fürs Handwerk 
setzt, vor allem auf die Unter-
schiede zwischen handwerkli-
cher Herstellung und indust-
rieller Fertigung hinweist und 
für dieses Thema sensibilisiert. 
Die Initiative „Echtes Back-
handwerk“ ist das Ergebnis 
einer bereits seit vielen Jahren 
bestehenden Partnerschaft 
der sechs Unternehmer, die 
über ganz Deutschland verteilt 
sind. Die Gruppe trifft sich seit 
Jahren regelmäßig zum Erfah-
rungsaustausch, gewährt sich 
gegenseitig Einblicke in die Ar-
beit.
„Dabei stellen wir immer wie-
der fest, dass wir uns alle ein 
und denselben Herausforde-
rungen gegenübersehen - egal 
ob in Hessen, Baden-Württem-
berg oder Sachsen“, so Sascha 
Schäfer, Bäckermeister und 
Geschäftsführer der Bäckerei 

Schäfer. „Verbraucher und Kun-
den diskutieren überall über 
Regionalität, regionale Wert-
schöpfung und ökologische 
Fußabdrücke. Die Entwicklung 
am Markt für klassische Bä-
ckereiprodukte zeigt jedoch, 
dass in Zeiten knapper Porte-
monnaies die Unterschiede zu 
großen Backindustrien noch 
deutlicher herausgearbeitet 
werden müssen. Handwerk hat 
Wert und steht für Geschmack, 
Qualität und echte Menschen 
mit Leidenschaft. Wir Hand-
werker sind aufgefordert, un-
sere Kunden zu sensibilisieren 
und noch viel mehr Aufklä-
rungsarbeit zu leisten. 
Und wir sind überzeugt, dass 
man Herausforderungen am 
besten immer gemeinsam 
meistert. Wir verstehen uns 
nicht als Konkurrenten am 
Markt, sondern als Partner für 
den Erhalt unserer Tradition 
und unsere gemeinsame Lei-
denschaft: Das ist echtes Back-
handwerk.“

Mit drei Millionen Bäckertüten für echtes Backhandwerk
Initiative wirbt für echtes Handwerk / Bäckerei Schäfer aus Rodgau dabei

Rodgau (RZ)Haus & Grund 
Rodgau und Umgebung e.V. 
hatte alle Mitglieder und Inte-
ressierte zum Vortrag „Das Hei-
zungsgesetz“ ins Bürgerhaus in 
Weiskirchen eingeladen.  Refe-
rent des Vortrages war Rechts-

anwalt Younes Frank Ehrhardt, 
Geschäftsführer von Haus & 
Grund Hessen.  Über 100 An-
wesende verfolgten aufmerk-
sam die Ausführungen und 
konnten anschließend sachbe-
zogene Fragen stellen.� (Foto: p

Großes Interesse                                
am Heizungsgesetz

Rodgau (RZ) Die Stadtbüche-
rei Rodgau organisiert in die-
sem Jahr einen Sonnenblu-
men-Wettbewerb. Unter dem 
Motto „Wer hat die höchste 
Sonnenblume“ können Kin-
der Sonnenblumen aussäen, 
den Sommer über hegen und 
pflegen, ihnen beim Wachsen 
zuschauen und ganz neben-
bei viel lernen. Die Sonnen-
blumensamen können vom 
25. bis 28. März während der 
Öffnungszeiten kostenlos in 

den Büchereien Nieder-Roden 
und Jügesheim abgeholt wer-
den – solange der Vorrat reicht. 
Stichtag für die Ermittlung der 
Höhe der Sonnenblume ist der 
30. August. Die Teilnahme er-
folgt durch die Einsendung 
eines Fotos der Sonnenblume 
mit erkennbarem Zollstock an 
buecherei@rodgau.de. 
Die Kinder mit den fünf höchs-
ten Sonnenblumen dürfen sich 
über je einen Büchergutschein 
freuen.

Sonnenblumen-Wett-
bewerb in Bücherei

Rodgau (RZ) Die Ferien starten 
bald und viele haben bereits 
den Urlaub geplant. Reiselus-
tige oder Last-Minute-Bucher 
stellen manchmal erst kurz vor 
Beginn der Reise oder am Flug-
hafen fest, dass Personalaus-
weis oder Reisepass nicht mehr 
gültig sind. Kinderreisepässe 
konnten bis Ende des letzten 
Jahres noch im Bürgerservice 
direkt gedruckt und sofort mit-
genommen werden. 
Durch den bundesweiten 
Wegfall des Kinderreisepasses 
müssen auch für Kinder Perso-
nalausweise oder Reisepässe be-
antragt werden. Eltern sollten 
die Gültigkeit der Dokumente 
bei Reisen ins Ausland daher 
im Auge behalten, um Unan-
nehmlichkeiten vorzubeugen 
oder im schlimmsten Fall eine 
Reise stornieren zu müssen. 
Nach Beantragung kann es bis 
zu vier Wochen dauern, bis das 
neue Dokument in Empfang 
genommen werden kann.
Nähere Informationen sind im 
Internet unter www.rodgau.de 
abrufbar. Das Team des Bürger-
services steht unter Tel. 6930 
oder unter buergerservice@
rodgau.de zur Verfügung. In-
formationen zu den einzelnen 
Urlaubsländernunter www.aus-
waertigesamt.de zu finden.

Ausweis und Reise-
pass prüfen

Das Rodgauer Seniorenkino 
zeigt am Freitag, den 5. April, 
um 15 Uhr, das US-amerikani-
sche Filmdrama vom Regisseur 
Steven Spielberg mit der Haupt-
darstellerin Whoopi Goldberg. 
Südstaatendrama, das die so-
zialen Schwierigkeiten der 
afroamerikanischen Bevölke-
rung der USA zu Beginn des 
20. Jahrhunderts anhand bei-
spielhafter Figurenschicksale 
präsentiert. Im Zentrum steht 
Celie (Whoopi Goldberg), die 
bereits als Mädchen von ih-
rem Vater vergewaltigt wurde 
und schließlich zwangsweise 
mit dem benachbarten Farmer 
Johnson (Adolph Caesar) ver-
heiratet worden ist. Die Ehe 

mit Johnson ist jedoch nicht 
glücklich, da der Farmer Ce-
lie nur zur Arbeit braucht und 
keine Gefühle für sie hegt. Die 
spart er sich für die Sängerin 
Shug Avery (Margaret Avery)
auf, die seine Geliebte ist. Halt 
findet Celie bei ihrer jüngeren 
Schwester Nettie (Akosua Bu-
sia), die jedoch fliehen muss.
So bleibt Celie nur noch die 
Freundschaft zu Shug Avery, 
die sich trotz der scheinbar 
widrigen Umstände entwickelt 
hat. Das Seniorenkino findet 
in den Kronen Lichtspielen, 
Hochstädter Str. 11-13, statt. 
Der Eintritt kostet 7 €. Aus-
künfte bei Frau Taffet, unter 
693- 1233.

Seniorenkino 

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Bei einer besonderen Aktion übten sich neben Bäckermeister Sascha Schäfer auch der Rodgau-
er Bürgermeister Max Breitenbach (links) und Asklepios Chefarzt Prof. Dr. Donas (Mitte) in der 
Hainhäuser Backstube im echten Backhandwerk. � (Archivfoto: ah)
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